
Petrus, dein Leben
hat vieles wiedergegeben:
Schwachheit - Vertrauen.

Doch Jesus wollt auf dich bauen.

Als Jesus dich hat gesehen,
da wolltest du mit ihm gehen.

Er gab zu Anfang ein Zeichen:
„Kephas - der Fels - sollst du heißen.“

Ab da gehörtest du immer
zum engsten Kreis seiner Jünger.

Hast für die Jünger gesprochen
und öfter dein Wort gebrochen.
Bist dir so stark vorgekommen.
Doch als sie Jesus vernommen,

da wolltest du ihn nicht kennen.
Wie bitter war‘n deine Tränen.

Und wieder war es beim Fischen.
Du wolltest nicht mehr viel wissen.

Als Jesus dir ist begegnet,
da hat Er dich reich gesegnet
und hat dir alles vergeben,

so dass du neu konntest leben.

So darf auch ich zu Dir kommen.
Du hast auch mich angenommen.
Du willst auch mir heut vergeben,

hilfst mir, dass ich dann mein Leben,
das Du für mich vorgesehen,
an deiner Seite kann gehen.

 (kann auf die Melodie „Guantanamera“ gesungen werden)


